
kleinen Hunger stehen zudem
frisch zubereitete Grillprodukte
bereit, die direkt auf dem Markt
verzehrt oder mitgenommen
werden können. Das Jugend-
blasorchester Grimma ist an die-
sem Tag mit vor Ort und verkauft
Tickets für das Internationale
Musikantentreffen vom 11. bis
13. September auf dem Volks-
hausplatz.

ERSTER ABENDMARKT
AM 19. JUNI

Am Freitag, 19. Juni zum Grim-
maer Abendmarkt erwartet die
Besucher von 17 bis 21 Uhr
neben den klassischen Frische-
markthändlern auch kulinari-
sche Spezialitäten aus der Re-
gion, ein gemütlicher Wein-
stand mit Sitzmöglichkeiten
zum Verweilen, stimmungsvolle

Live-Musik, Kunsthandwerk mit
liebevoll handgefertigten Unika-
ten und verschiedenen Mit-
mach-Angeboten. Der zweite
Abendmarkt findet dieses Jahr
am 18. September statt. Der Fri-
schemarkt findet regelmäßig an
jedem dritten Sonnabend im
Monat statt.

2 Händler, die ihre Produkte auf
dem Grimmaer Frischemarkt prä-
sentieren möchten, haben zwei
Möglichkeiten der Anmeldung.
Die Anmeldung kann online auf
der Webseite der Stadt Grimma
unter www.grimma.de/maerkte
erfolgen. Alternativ besteht die
Option zur persönlichen Anmel-
dung in der Tourist-Information,
Markt 23. Die Ansprechpartnerin
ist Jessica Werrmann, die unter
der Telefonnummer 03437 977
9013 erreichbar ist.

Heizungsgesetz im Umbruch
Hausmesse von LOTTER METALL IN BORNA bündelt am 9. und 10. Mai
Hersteller, Fachhandwerk und Beratung an einem Ort.

BORNA. Soll die alte Gashei-
zung raus? Lohnt sich eine Wär-
mepumpe? Und wäre das Geld
nicht besser im Bad investiert?
Vor diesen Fragen stehen derzeit
viele Eigentümer in Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen.
Die im Winter 2026 zwischen
den Koalitionspartnern verein-
barte Reform des sogenannten
Heizungsgesetzes hat die Lage
erneut verändert – und die Zeit
drängt: Tritt das neue Gebäude-
modernisierungsgesetz nicht bis
zum 1. Juli 2026 in Kraft, gilt
automatisch die bisherige 65-
Prozent-Pflicht für erneuerbare
Energien.

WAS SICH BEIM HEIZEN
ÄNDERT

Erinnert sich noch jemand an die
Schlagzeilen von 2023? „Ha-

beck will uns das Heizen mit Gas
und Öl verbieten“ – so oder ähn-
lichklangesdamals in vielenMe-
dien. Drei Jahre später ist die De-
batte zurück. Die heutige Bun-
desregierung war angetreten,
das Heizungsgesetz wieder ab-
zuschaffen. Herausgekommen
ist ein Kompromiss mit weitrei-
chenden Folgen für private Bau-
herren.

Gas- und Ölheizungen sollen
demnach weiterhin zulässig
bleiben, ab 2029 jedoch mit
einer steigenden Beimischung
klimafreundlicher Brennstoffe.
Für Eigentümer heißt das: Wer
sich für eine konventionelle,
über Jahrzehnte ausgereifte
Technik entscheidet, gewinnt
Planungssicherheit – muss aber
mit steigenden Betriebskosten
rechnen. Der CO2-Zertifikate-
handel verteuert das Heizen mit

fossilen Brennstoffen, und die
Netznutzungsentgelte werden
voraussichtlich auf immer weni-
ger Abnehmer umgelegt.

Ähnlich schwer prognostizier-
bar ist der Strompreis – und da-
mit die Wirtschaftlichkeit der
Wärmepumpe. Photovoltaikan-
lagen in Verbindung mit intelli-
genten Hausenergie-Manage-
mentsystemen (HEMS) können
die Eigenversorgung deutlich er-
höhen. Welche Variante sich für
ein konkretes Gebäude rechnet,
lässt sich pauschal kaum beant-
worten.

„Die Einflussfaktoren auf Gas-
und Strompreis sind so vielfältig,
dass heute nur Prognosen mög-
lich sind. Am Ende kommt es auf
jedes Gebäude im Einzelfall an –
deshalb ist die direkte Beratung
durch das Fachhandwerk gera-
de jetzt so wichtig“, sagt Ale-

xander Seidemann, Geschäfts-
führer Lotter Metall.

Neben der Heizung rückt ein
zweites Thema in den Fokus: das
Bad. Im Durchschnitt sind Bade-
zimmer in Deutschland älter als
20 Jahre. Vor allem in Ost-
deutschland häufen sich Sanie-
rungen und Neubauten aus den
1990er Jahren – ein neues Bad
wird seltener angeschafft als ein
neues Auto. Doch was technisch
und gestalterisch möglich ist,
hat sich seither stark gewandelt.

Bodengleiche Duschen redu-
zieren Stolperkanten und sind
auch im Alter sicher nutzbar.
Dusch-WCs setzen Wasser zur
Reinigung ein – ein Hygiene-
standard, der in vielen Ländern
selbstverständlich ist. Beim De-
sign reicht die Bandbreite von
schwarzen und bronzefarbenen
Armaturen bis zu individuell ge-
stalteten Duschrückwänden mit
Wunschmotiv.

REGIONALE PLATTFORM STATT
ONLINE-RECHERCHE

Statt sich Informationen einzeln
aus dem Netz zu suchen, kön-
nen Bauherren am 9. und 10.
Mai bei der Hausmesse von Lot-
ter Metall in Borna Hersteller
und Fachhandwerker direkt vor
Ort treffen. Präsentiert werden
nicht nur Heizungs- und Sanitär-
lösungen, sondern auch Werk-
zeuge, Elektrotechnik sowie Tü-
ren und Tore. Die Messe richtet
sich gleichermaßen an Profis aus
dem Handwerk und an private
Eigentümer; sie findet im Ab-
stand von zwei bis drei Jahren
statt.

Termin & Ort: Samstag, 9.
Mai 2026, 10 bis 17 Uhr und
Sonntag, 10. Mai 2026, 10 bis
15 Uhr, Lotter Metall, Zedtlit-
zer Dreieck 1, 04552 Borna

Lotter Metall lädt am 9. und 10. Mai zur Hausmesse. Foto: PM

ANZEIGE Regionale Produkte
entdecken
In Grimma wird im Mai und Juni wieder zu
FRISCHE- UND ABENDMÄRKTEN eingeladen

GRIMMA. Am Sonnabend, 16.
Mai, findet auf dem Markt in
Grimma von 8 bis 12 Uhr der Fri-
schemarkt statt. Der erste
Abendmarkt der Saison öffnet
am 19. Juni um 17 Uhr die Lä-
den. Die Händlerinnen und
Händler bieten auf dem Markt
regionale Produkte und Speziali-
täten an. Das Sortiment reicht
von frischem Obst und Gemüse
über Kräuter, Gewürze und Tees
bis hin zu Käse, Honigprodukten
und Wurstspezialitäten.

Auch Pferdefleischprodukte
sowie frisch gebackener Kuchen
gehören zum Angebot. Ergänzt
wird der Markt durch Pflanzen
für Garten und Balkon, Backwa-
ren, Textilien und Socken. Auch
Tierhalter finden ein Angebot
für ihre Vierbeiner. Verschiedene
Futtermittel und Leckerlis wer-
den vor Ort angeboten. Für den

GRIMMA. Im Rahmen einer
Hochwasserübung am Sonn-
abend, 9. Mai, proben die Ka-
meradinnen und Kameraden
der Feuer- und Wasserwehren
sowie Einsatzkräfte die Abfolge
des Verschließens der Anlage im
Hochwasserfall. Knapp 100 Ka-
meradinnenundKameraden, al-
ler Grimmaer Feuer- und Was-
serwehren, nehmen teil.

Getroffen wird sich 9 Uhr am
Gerätehaus der Feuerwehr

Grimma. Sollte es zum Ernstfall
kommen, haben die Kameradin-
nen und Kameraden der Was-
serwehren und Feuerwehren die
Aufgabe, innerhalb kürzester
Zeit die Elemente zu verschlie-
ßen.

Die Palette reicht dabei von
großen Toren, neun Meter breit,
ca. vier Meter hoch und 20 Ton-
nen schwer, bis zu kleinen Ver-
schlusselementen. „Ich möchte
Sie um Verständnis bitten, wenn

es im Rahmen der Durchführung
der Hochwasserschutzübung zu
Einschränkungen im Verkehrs-
raum kommen sollte. Ebenfalls
möchte ich Sie bitten, die Kame-
radinnen und Kameraden bei
den Übungen nicht zu behin-
dern“, so Oberbürgermeister Ti-
no Kießig. Über zwei Kilometer
erstreckt sich die gesamte Anla-
ge von der Amtshauptmann-
schaft am Floßplatz bis zum
Oberwerder.

Übung an der
Hochwasserschutzanlage
FEUER- UND WASSERWEHREN proben am 9. Mai den Ernstfall

RALLYEFEELING PUR FÜR CABRIOS UND COUPÉS
ALLER BAUJAHRE – OLDTIMER ERWÜNSCHT

STRECKE & ABLAUF Ein-Tages Rallye mit einer ca. 250 km langen Strecke über
idyllische Nebenstraßen u.a. im Erzgebirge und Tschechien » spannende Wertungsprüfungen,

herrliche Natur und beeindruckende Sehenswürdigkeiten

START+ZIEL Kurort Oberwiesenthal am Fichtelberg

LEISTUNGEN Rallye-Unterlagen, ganztägige Verpflegung, Abendveranstaltung
inkl. Siegerehrung im AHORN Hotel Oberwiesenthal am Fichtelberg

HOCHWERTIGE PREISE u.a. zwei Armbanduhren aus dem
Hause Mühle Glashütte – Zusätzlich Hauptpreis in der Oldtimerwertung

NENNGELD Fahrzeug mit zwei Personen – 699 €

WWW.CC-RALLYE-SACHSEN.DE

13.JUNI2026
JETZT ANMELDEN!
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Ringstraße 18–20 • 04703 Leisnig
Telefon: 03 43 21 / 2 33 32 • www.schmidt-guenther.de

Kompetenz
im Arbeitsrecht

Stefan Günther ist
Ihr Fachanwalt für Arbeitsrecht

• seit 1999 Rechtsanwalt in Leisnig
• seit 2002 Fachanwalt für Arbeitsrecht
• langjährige praktische Erfahrungen in

Kündigungsschutzprozessen und
Eingruppierungsstreitigkeiten

• Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft
Arbeitsrecht im Deutschen Anwaltverein

Tätigkeitsschwerpunkte
Arbeitsvertrag
• Erstellung und Prüfung von Arbeitsverträgen
• Beratung bei Befristungen, Teilzeit und

Abrufarbeit
• Prüfung von Änderungs- und Aufhebungs-

verträgen

Eingruppierung
• Prüfung der Eingruppierung
• Geltendmachung des Anspruchs auf

Höhergruppierung (z.B. TVöD, AVR)
• Eingruppierungsfeststellungsklage

Konflikte im bestehenden Arbeitsverhältnis
• Beratung bei Versetzung, Abmahnung,

Rückgruppierung und Erkrankung

Kündigungsschutz
• Beratung bei drohender Kündigung
• Vertretung im Kündigungsschutzprozess
• Vertretung Schwerbehinderter in Kündi-

gungsverfahren (Integrationsamt)
• Beratung von Betriebs-, Personalräten und

Mitarbeitervertretungen

Beendigung des Arbeitsverhältnisses
• Urlaubsabgeltung
• Sicherung von Arbeitslosengeld
• Rückzahlungsvereinbarung wegen arbeitge-

berfinanzierter Fortbildung

Beratung beim Arbeitszeugnis
• Zwischen- und Endzeugnis sowie Zeugnis-

berichtigung

Profitieren Sie von unserer jahrzehntelangen Erfahrung
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